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Neues Angebot im Rathaus Oberursel: 

Ergänzende Unabhängige Teilhabe- 

Beratung (EUTB) für Menschen mit 

(drohender) Behinderung und deren 

Angehörige 

 

Am Dienstag, 8. August 2023, startet zwischen 8 

und 12 Uhr im Oberurseler Rathaus, Raum E 05, die  

neue Beratungssprechstunde der EUTB 

Hochtaunuskreis. Die Ergänzende Unabhängige 

Teilhabeberatung (EUTB) unterstützt und berät alle 

Menschen mit Behinderungen, von Behinderung 

bedrohte Menschen, aber auch deren Angehörige 

kostenfrei zu allen Fragen der Rehabilitation und 

Teilhabe. Darunter fallen Themen wie Arbeitsleben, 

Assistenz, Wohnen, Bildung und vieles mehr. 

Ratsuchende melden sich bitte vorab bei der EUTB 

per E-Mail unter EUTB-HTK@dmsg-hessen.de oder 

telefonisch bei Manuela Ohs, Tel. 0151 – 431 099 53 

an. 

 

Träger des Angebots ist die DMSG Hessen. Sitz der 

EUTB Hochtaunuskreis ist in der Hugenottenstraße 

88 in Friedrichsdorf. In Oberursel ist der Bedarf an 

EUTB-Beratung durch die vielen Einrichtungen, 

Beratungsstellen und Schulen für Menschen mit 

Behinderung sehr groß. Daher stellt die 
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Stadtverwaltung als Kooperation zur Durchführung 

der Teilhabeberatung den Raum im Oberurseler 

Rathaus zur Verfügung. Das Beratungsangebot 

findet zukünftig jeden zweiten Dienstag im Monat in 

Oberursel statt.    

 

Hintergrundinformationen zur Ergänzenden 

unabhängigen Teilhabeberatung: 

Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales 

(BMAS) fördert auf der Grundlage des neuen § 32 

SGB IX die Errichtung der EUTB®. Die Fördermittel 

werden für ein bedarfsgerechtes, regionales Angebot 

entsprechend der Anzahl der Einwohnenden und 

Größe der Bundesländer aufgeteilt. Die Fachstelle 

Teilhabeberatung sorgt für eine überregionale 

Vernetzung der Beratungsangebote und begleitet die 

EUTB® nach dem Prinzip „Eine für alle“: Die 

Beratungsangebote beantworten Fragen zu 

Rehabilitation und Teilhabe. Es handelt sich um ein 

ergänzendes Angebot, welches bestehende 

Beratungsstrukturen nicht ersetzen soll. 
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